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Der Winter 1897 in Klagenfurk. 
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Der Winter 1897 in Klagenfurt war warm, schneearm und 
angenehm. Der Luftdruck 723 26 mm war völlig normal, da das 
Mittel nur um 0 05 mm überragt wurde. Durch besonders hohen 
Luftdruck war der Monat Februar ausgezeichnet. Der höchste Barometer­
stand 736'7 wurde am 24. Februar und der tiefste 698-6 mm am 
22. Jänner beobachtet. Die Luftwärme —2 24° 0. war um 2 04" 0. 
zu hoch. Die höchste Wärme 10 4° 0. siel auf den 27. Februar. 
Der Monat Februar war überhaupt ein recht warmer Monat, da sein 
Temperaturmittel —0 61° d 2-46° 0. über dem normalen steht. Bei 
3'3 mm Dunstdruck herrschte im Wintermittel 81'5°/g Feuchtigkeit und 
Nordmestwind bei 6-3 Bewölkung. Der Niederschlag 107 3 mm war 
um 19-0 mm zu gering. Besonders trocken war der Monat Februar, 
wo nur 1'7mm gemessen wurde. Die summarische Höhe des srisch-
gefallenen Schnees erreichte nur die bescheidene Ziffer von 5M mm, so 
dass der Winter schneearm genannt werden muss. Es gab 23 heitere, 
18 halbheitere, 49 trübe Tage. Besonders zeichnete sich der Monat 
Februar durch seine 11 heiteren Tage aus. Von den Wintertagen 
hatten 15 Regen und 9 Schnee, 0 Hagel, 2 Gewitter, 2 Sturm und 
52 Nebel. Die vielen Regentage im Monate December und Jänner 
sind der Grund, dass die Niederschlagstage von 24 die normale 
Zahl 18-6 um 7 4 überragen. Normal sollten 5 3 Tage mit Regen 
und 13'3 mit Schnee sein; wir hatten daher um 9 7 Regentage zu 
viel und um 4 3 Schneetage zu wenig, was den Winter als ganz 
abnorm charakterisiert. Der Luftozongehalt war 5'8, d. i . um 1'7 
zu wenig. 

Die Sonne schien durch 226'2 Stunden, d. i . um 7'3 Stunden 
zu viel. Insbesondere zeichnete sich Februar durch seine 124 9 Stunden 
Sonnenschein aus, was die für den Wintermonat Februar normalen 
107 5 Stunden um 17 4 übersteigt. I m Monate December waren die 
15 Tage ohne Sonnenschein vom 12. bis 27. hintereinander geradezu 
trostlose Tage. I m Wintermittel hatten wir 26 9°/g Sonnenschein 
mit 1-3 Intensität. Die Verdunstung betrug nur 4'4. Die magnetische 
Declination betrug im Wintermittel 9° 24 3̂ . 

Das Klagenfurter Grundwasser war im ununterbrochenen Nieder­
gange und das Mittel 436 871m stand noch um 0 336 m über dem 
normalen Grundwasserspiegel des Winters, weil der nasse Herbst eine 
bedeutende Wasserzufuhr leistete. 
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Am 17. December war das Oberwasser des Wörthersees auf 
4 0" 0. Wärme gesunken; am 13. Jänner auf 3'2° 0. und am 
6. Februar auf 0'6° 0. Am 24. Jänner war die Pritschitzer- und 
östliche Pörtschacher Bucht zugefroren; am 29. hat sich der mittlere 
Theil des Sees und am 30. der westliche Theil des Sees geschlossen, 
während er bei Loretto und Maiernigg noch längere Zeit offen blieb. 
— Am 19. December hatten wir um 7 V ^ ein starkes Gewitter und 
Regen. — Am 6. Februar wurde das Eis in der Pritschitzbucht von 
mir 18 em dick gefunden, die Temperatur 0'6" 0. gemessen und dabei 
die Leiche des ertrunkenen Knaben von sechs Jahren, Oswald Jlwitzer, 
entdeckt, welcher an der Stelle ertrank, wo am Vortage Eis geschnitten 
wurde. 

Der diesjährige Winter hatte große Ähnlichkeit mit dem Winter 
des Jahres 1869 und war völlig gleich dem vom Jahre 1867. I n 
beiden Jahren folgte ein sehr warmer Frühling, normaler Sommer, 
aber kühler Herbst. I m summarischen Niederschlage war 1869 unter 
dem Normale und 1867 etwas darüber. F . S e e l a n d . 

Claustlien-Skudien aus Kärnten. 
I. kirostomA Äudia Drap. 

Ueberschauen wir die Verbreitung der Clausilienarten aus der 
Fauna Kärntens, so drängt sich uns die Ueberzeugung auf, dass mit 
Ausnahme weniger Arten, welche über fast ganz Mitteleuropa reichen, 
die übrigen beinahe ausschließlich den Os ta lpen*) zugehören. Die 
kalksteten von diesen Arten treten mit den carnischen, den julischen Alpen 
und den Karawanken von Südwesten und Süden in unser Land ein, 
wo ihre Zonen ausgrenzen, die indifferenteren fluten von Norden und 
Osten über Kärnten. Dabei bewahren manche dieser Thiers, wie 01. 
tU0Ara.Q3. 2x1. und 01. xarvula. Ltuä. trotz ihres weit verstreuten 
und oft ganz vereinzelten Vorkommens treu ihren Artcharakter, 
mährend andere Arten, die wir sich d i f f e r e n z i e r e n d e nennen, 
eine auffallende Unbeständigkeit in Größe, Gestalt, Aeußerlichkeit und 
Atündungsbau des Gehäuses zeigen. Eine solche Art ist auch 01. 
ä u d i a . O r a x . S i e ist über ganz Mitteleuropa verbreitet, und geht 
ihre Veränderlichkeit in unserem kleinen Gebirgslande auch nicht bis 
zu solchen Extremen, wie in Steiermark, so sind doch die Endglieder 

*) Mit der malakologischen westlichen Grenzlinie Inn—Etsch. 
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